
Waffenrecht
Zum 1. September ist auch die Über-
gangsfrist für bestimmte Schusswaffen 
und erlaubnispflichtige, wesentliche Tei-
le von Schusswaffen abgelaufen. Laut 
des dritten Waffenrechtsänderungsge-
setzes sind beispielsweise Langwaffen 
mit einer Kapazität von mehr als zehn 
Schuss und Magazine für Kurzwaffen 
mit über 20 Schuss verboten. Wer sol-
che Gegenstände vor dem 13. Juni 2017 
besessen hat, muss das bei der zustän-
digen Ordnungsbehörde anzeigen oder 
sie abgegeben. Wer sie erst nach die-

sem Stichtag erworben hat, konnte eine 
Ausnahmegenehmigung beim Bundes-
kriminalamt einholen. Ausführliche In-
formationen finden Sie unter https://
www.dsb.de/recht/news.

DSB-Gremien

In seiner Sitzung am 20. und 21. August 
hat das Präsidium des Deutschen Schüt-
zenbundes über die Besetzung der Bun-
desausschüsse für Bildung und Finanzen 
sowie die Ernennung der Bundesreferen-
ten und Ligaleiter der Bundes- und Regi-

onalligen entschieden. Die überwiegen-
de Zahl der Personen wurde bestätigt, 
die neue Zusammensetzung der Gremien 
ist einsehbar auf www.dsb.de. Die noch 
ausstehende Besetzung der weiteren 
Gremien erfolgt durch den Gesamtvor-
stand in der Novembersitzung. 

Schützenhilfe

Die schlimmen Bilder der jüngsten Hoch-
wasserkatastrophe sind vielen noch in 
Erinnerung. Viele Schützenvereine und 
Schützen haben mit Spenden den betrof-
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WAS GIBT ES NEUES?
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STILLER STAR DES MONATS

Kultverein hilft Kulturwerk
Keine Frage: Die Corona-Pandemie hat den Sport im 
Allgemeinen und auch den Schießsport im Besonde-
ren getroffen. Noch härter dürfte es jedoch die Kultur-
branche erwischt haben: Keine Veranstaltungen, keine 
Messen, keine Feiern – nichts. Und damit natürlich auch 
keine Einnahmen. Der Wissener Schützenverein half in 
der Not mit einer großzügigen Spende.

Stolze 1.100 Euro übergaben Karl-Heinz Henn, Michael Groß, 
Hermann-Josef Schmidt und Jürgen Thielmann, allesamt im 
Vorstand des Gewehr-Bundesligisten, an das Wissener Kul-
turwerk. Dieses ist als „gute Stube“ auch über die Grenzen 
der Stadt im Rheinland bekannt, namhafte Künstler treten 
in „normalen“ Zeiten regelmäßig und wöchentlich dort auf. 
Doch die Krise ging auch an der bekannten Kulturstätte 
nicht vorbei. Und so entschloss sich der Kultsportverein, 
seit Jahren in der 1. Bundesliga Luftgewehr vertreten und im 
vergangenen Jahr durch Corona selbst um sein 150-jähriges 
Jubiläum gebracht, tatkräftig zu helfen. Schließlich hatten 
die Schützen auch schon des Öfteren die Gastfreundschaft 
im Kulturwerk genossen: „Als Wissener Verein, der das 
Kulturwerk auch gerne nutzt und genutzt hat, wollen wir 
einen Beitrag zur Abfederung der dramatischen Situation 
leisten“, sagte Henn damals.
Das fruchtete: „Die Spende hat mit Sicherheit zum Erhalt 
beigetragen und Nachahmer insbesondere aus der heimi-
schen Wirtschaft gefunden“, zeigte sich Jürgen Thielmann 
zufrieden. Denn auch zukünftig sollen Veranstaltungen des 
Schützenvereins im Kulturwerk stattfinden, so beispielswei-
se diverse anlässlich des mehr als 150-jährigen Bestehens 
des Vereins. Und der Schützenverein hatte und hat noch 
viele weitere Ideen, um die Krise gemeinsam zu meistern. 
So wurde im Frühjahr der heimische Handel unterstützt, 

in dem jedem Mitglied ein Einkaufsgutschein im Wert von 
fünf Euro zugeschickt wurde – als Ersatz für das ausge-
fallene Schützenfest.
Damit zeigte der Wissener Schützenverein einmal mehr 
seine Bedeutung in der Region und sein Verantwortungs-
gefühl. „Diese Aktion wurde von sehr vielen Seiten äußerst 
positiv gewertet“, so Thielmann. Auch vom DSB, der den 
Wissener SV mit dem „Stillen Star“ auszeichnet.

Karl-Heinz Henn, Michael Groß, Hermann-Josef Schmidt 
und Jürgen Thielmann aus dem Wissener Vorstand 
übergaben dem Kulturwerk die Spende.

WER IST IHR „STILLER STAR”?
Sie kennen eine Persönlichkeit oder einen Verein, die/der 
sich in den Dienst des Schützensports stellt und eine Wür-
digung verdient hat? Dann schicken Sie uns eine kurze 
Begründung inklusive Foto per Mail an stillerstar@dsb.de 
Jeder Monatsgewinner erhält u.a. 100 Euro, der Jahres-
gewinner wird mit 1.000 Euro belohnt!.


